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5. Sonntag der Osterzeit 

1. Lesung  Apg 9,26-31 

2. Lesung 1 Joh 3,18-24 

Evangelium Joh 15,1-8 
 

 

Wir sind für Sie da 
Pfarrbüro und Friedhofsverwaltung: Klapperstraße 72, 45277 Essen-Überruhr  

 Büro und Friedhofsverwaltung Öffnungszeiten 
Telefon 0201 48 04 27  Di, Fr  09:00 – 12:00 
Fax 0201 45 04 85 40  Mi  15:00 – 18:00 
E-Mail info@st-josef-ruhrhalbinsel.de  Mo, Do  geschlossen 
 Friedhofsverwaltung@st-josef-ruhrhalbinsel.de  Di 21.05. geschlossen 

Gedanken zum Sonntag 
Liebe Leserinnen und Leser, 

in meinem Garten wächst ein kleiner Weinstock – na ja, eher 

eine bislang noch recht kleine Pflanze, die wir vor einiger Zeit 

geschenkt bekommen haben. Ein wenig ahnungslos haben wir 

sie an einem noch freien Platz in unseren Garten gepflanzt. 

Hauptsache, die Pflanze hat erst mal Erde und alles Weitere 

sehen wir dann später – so war unser Gedanke. 

Nun steht sie dort schon mehr als ein Jahr – sie hat also über-

lebt. Aber was ist nun damit zu tun? Dass so ein Weinstock 

einiges an Pflege braucht, damit dort auch Trauben wachsen 

und nicht nur Blätter, das ist uns schon zu Ohren gekommen. 

Aber was genau? 

Sucht man nach Pflegeanleitungen, ist eine lange Liste an Auf-

gaben zu finden: 

Da gibt es den Hauptschnitt im Herbst und Winter und dann das 

Schneiden der überschüssigen Triebe im Frühjahr und Sommer. 

Denn sonst verwildert der Wein und es wachsen nur noch Blätter 

und keine Trauben. Sie müssen an der richtigen Stelle geschnit-

ten werden, also nach einer bestimmten Anzahl an sogenannten 

Augen. Eine Rankhilfe wird empfohlen, ein warmer und luftiger 

Platz und gute Erde, denn der Weinstock wurzelt sehr tief. 

Und es ist wichtig, frühzeitig auf evtl. Krankheiten zu achten. 

Deswegen werden oftmals Rosen in die Nähe von Weinstöcken 

gepflanzt, quasi als eine Art Frühwarnsystem. 

Und, und, und… so ganz einfach scheint es tatsächlich nicht mit 

der Pflege eines Weinstocks zu sein. 

Jesus hat das Bild vom Weinstock in seinen Abschiedsworten 

gewählt. Wohlwissend, dass den Menschen im damaligen Pa-

lästina dieses Bild sehr vertraut war. Sie konnten sich das Er-

zählte bildlich vorstellen. Und sie wussten vermutlich viel mehr 

vom Wuchs und der Pflege des Weinstocks als ich. 

Jesus sagt: „Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer in 

mir bleibt und in wem ich bleibe, der bringt reiche Frucht.“ (Joh 

15,5).  

Damit äußert er seinen Wunsch oder besser seinen Auftrag an 

die Jüngerinnen und Jünger – und damit auch an uns -, was in 

der Zeit nach seinem Fortgang geschehen soll. Er wünscht sich, 

dass wir mit ihm verbunden bleiben und so reiche Frucht brin-

gen.  

Welche Früchte das im übertragenen Sinn sein könnten, lässt 

Jesus offen. Bei mehr als 10.000 verschiedenen Rebsorten, 

zahlreichen unterschiedlichen Bodenbeschaffenheiten und 

wechselnden Wetterlagen wird die Art und Anzahl der Früchte 

ins Unendliche variieren und so vielfältig sein wie die Menschen, 

die mit Jesus verbunden sind.  

Aber eines ist klar und das macht Jesus unmissverständlich 

deutlich:  Ohne Verbindung zu Jesus geht es nicht. „Bleibt in mir, 

bleibt mit mir zusammen, seid mit mir verbunden“ – dann bringt 

ihr reiche Frucht. Wird die Verbindung durchtrennt, so bleibt – 

ähnlich wie bei einem abgeschnittenen Zweig – nur Austrock-

nung, Dürre, Leblosigkeit.  

So wie ein Weinstock gepflegt werden will, so muss ich auch 

meine Verbindung, meine Beziehung zu Jesus pflegen – mit 

Sorgfalt, Bedacht, Geduld, Aufmerksamkeit, Freude... und immer 

wieder im Dialog, im Austausch, im Gebet und in der Feier der 

Sakramente. Gute Beziehungen – egal ob in der Familie, mit 

Freundinnen und Freunden oder eben auch mit Jesu – brauchen 

gute Pflege. Nur dann sind und werden sie vital, lebensbejahend 

und tragfähig. 

Der kleine Weinstock in meinem Garten wird mich jetzt noch 

mehr daran erinnern... 

Einen lebensfrohen 5. Ostersonntag 

wünscht 
Johannes Nöhre, Gemeindereferent 
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 Unsere Gottesdienste 
  

   

 

Aus unserer Pfarrei wurden zu Gott heimgerufen: 

Margret Bockstardt, 72  St. Josef   Hans Albert Lüttenberg, 78   St. Josef 

 Elisabeth Bachmann, 85  St. Suitbert  Heinz Bröders, 86      St. Josef 

Heinrich Drzymalla, 56  St. Suitbert  Margret Lehmann, 80     St. Georg  

 Friedhelm Runge, 86    St. Suitbert  Klaus Heimbach, 89     St. Georg 

 

 

 

Sa 27.04. 
   

11:00  St. Josef Quartier Hl. Messe (Pater Binu) 
   

18:00  St. Barbara VAM (Pastor P. Alex) 
   

   

5. Sonntag der Osterzeit 28.04. 
Apg 9,26-31,1 Joh 3,18-24, Ev: Joh 15,1-8 

   

08:45  Krankenhaus-
kapelle St. Josef 

Hl. Messe (Pater Binu) 

   

10:00  St. Mariä Geburt Hl. Messe (Pastor P. Alex)  
mit Feier der Jubelkommunion 
 

SWG verst. Christa Glowatzki 
verst. Ursula Lehnard 
verst. Gerda Maiworm 

   

10:00  Herz Jesu Hl. Messe (Pastor Pulger) 
JG Gerd Kemper 
verst. Hermann Gahr 
verst. Anna u. Johannes Brilo 
verst. Paula Mintrop 
verst. Hans Mintrop  
LuV d. Fam. Kemper 
LuV d. Fam. Berger 
LuV d. Fam. Schulte 

   

11:30  St. Georg Hl. Messe (Pastor Pulger) 
SWG verst. Christa Frücht 
LuV d. Fam. Engelbert Schmitz 
LuV d. Fam. Nober 

   

11:30  St. Suitbert Hl. Messe (Pfarrer Alter) 
mit Dankmesse für die Erstkommunion-
kinder und zur Goldhochzeit  
der Ehel. Annemarie u. Gerhard Stillger  

   

15:00  St. Barbara Tauffeier von Romi Helena Minor u. 
Paul Conrad Radge 

   

15:30  Herz Jesu Frühjahrskonzert  
der Sängervereinigung 1866 

   

   

Mo 29.04. 
   

16:30  Krankenhaus-
kapelle St. Josef 

Stille Anbetung 

   

17:00  Krankenhaus-
kapelle St. Josef 

Hl. Messe 

 
 

   
Di 30.04. 

   

09:00  St. Mariä Geburt Hl. Messe 
   

10:30  St. Suitbert Hl. Messe 

   
Mi 01.05. Tag der Arbeit 

   

09:00  St. Georg Hl. Messe (Pastor Pulger) 
   

12:00  St. Georg Mittagsimpuls - "Komm zur Ruhe -  
10 Minuten für Dich" 

   

18:00  Friedenskapelle 
Überruhr 

Hl. Messe (Pastor Pulger) 
zur Friedenswallfahrt  
 

   

   

Do 02.05. 
   

08:00  Städt.  
Grundschule 
Überruhr-Hinsel 

Schulgottesdienst 

   

09:00  Herz Jesu Hl. Messe 
   

09:00  St. Suitbert Hl. Messe (Männergruppe) 
   

10:15  Ev. Christuskirche 
Kupferdreh 

Schulgottesdienst  
der Josefschule, 1. u. 2. Klassen 

   

10:30  St. Barbara Hl. Messe (kfd) 
   

18:00  St. Mariä Geburt Theresiengottesdienst 
   

18:00  GH St. Josef Auszeit 
   

   

Herz-Jesu-Freitag 03.05. 
Kollekte: Priesterausbildung 

   

08:00  St. Georg Schulgottesdienst der Georgschule 
   

10:30  St. Suitbert Exequien  
verst. Gerhard Alfons Lüttenberg 

   

11:15  Regenbogenhaus 
- Überruhr 

Gottesdienst (hausintern) 

   

19:00  Ev. Christuskirche 
Kupferdreh 

ökum. Andacht  
"Stille Zeit nach lauter Woche" 

   

 
 
 



Kirche / GH Herz Jesu 
Alte Hauptstr. 61/64 
45289 Essen 

Kirche / GH St. Mariä Geburt  
Dilldorfer Str. 34/ 
Rathgeberhof 3  
45257 Essen 

 

 

Unsere Gottesdienst- und Veranstaltungsorte (GH = Gemeindeheim, weitere Orte auf unserer Homepage) 

 

Unsere Gottesdienste 
 

 

 

 

Kirche / GH St. Georg 
Heisinger Str. 478/480 
45259 Essen 

Kirche / GH St. Barbara 
Nöckersberg 69 
45257 Essen 

Kirche / GH St. Suitbert 
Klapperstr. 70 
45277 Essen 

GH St. Josef 
Heidbergweg 18b 
45257 Essen 

Altenpflegeheim St. Georg 
Fährenkotten 15 
45259 Essen 

Quartier St. Josef  
Heidbergweg 33 
45257 Essen 

Marienheim 
Hinseler Hof 24 
45277 Essen 

Karmelitenkloster 
Oslenderstraße 4 
45257 Essen 

Krankenhaus St. Josef 
Heidbergweg 22-24 
45257 Essen 

   

Sa 04.05. 
   

10:30  Altenheim  
St. Georg 

Kath. Gottesdienst (Pastor Pulger) 

   

11:00  St. Josef Quartier Hl. Messe (Pater Binu) 
StM verst. Ehel. Maria u. Heinrich Heufken 

   

11:00  ev. Paulushof - 
Heisingen 

Wortgottesdienst (Diakon Holtkamp) 
Ökum. Jubiläumsgottesdienst 

   

15:00  St. Barbara Trauung von Karsten Berlt u.  
Maribel Silva Marino u. Taufe von  
Rosalia Mara Berlt 

   

18:00  St. Barbara VAM (Pastor P. Alex) 
   

 
 
 
 
 
 

 

6. Sonntag der Osterzeit 05.05. - Rogatesonntsg 

Apg 10,25-26.34-35.44-48,1 Joh 4,7-10, Ev: Joh 15,9-17 

   

08:45  Krankenhaus-
kapelle St. Josef 

Hl. Messe (Pater Binu) 

   

10:00  St. Mariä Geburt Hl. Messe (Pastor P. Alex) 
   

10:00  Herz Jesu Hl. Messe (Pastor Pulger) 
und Kinderkirche im Gemeindeheim  
 

1. JG verst. Gertrud Golz 
verst. Paul Zimmermann 
LuV d. Fam. Bach u. Scheele 

   

10:00  St. Mariä  
Heimsuchung 

Hl. Messe zur Profanierung (Pfarrer Alter, 
Bischof Dr. Overbeck) 

   

11:30  St. Georg Hl. Messe (Pastor Pulger) 
JG verst. Maria Schlieper 

   

15:00  Herz Jesu Tauffeier von Marlene Klöfers,  
Greta und Julius von der Beck 

 

   
 

Herzlich willkommen 
 

   
 

Do 02.05.  

 15:00-
18:00 

Herzliche Einladung zum Marktcafé der Ge-

meinde Herz Jesu im Gemeindeheim. Diesmal 

schon am 1. Do im Monat, bedingt durch den 

Feiertag am 2. Do.  

Lassen Sie sich Kaffee und Kuchen gegen eine 

Spende für einen guten Zweck schmecken. 

Wir freuen uns auf Sie, kommen Sie gerne vor-

bei! Jeder/Jede ist herzlich willkommen, auch 

wenn kein Kaffee u. Kuchen verzehrt wird. 

   

Di 07.05.  

 19:00 Mitgliederversammlung der Kevelaer-

Wallfahrtsgemeinschaft Essen-Byfang e.V 

im Gemeindeheim Byfang. Neben aktuellen 

Informationen rund um die Wallfahrt stehen 

Wahlen des Vorstandes an. Herzliche Einla-

dung auch an interessierte PilgerInnen und 

Pilger, die kein Mitglied sind. 
   

   

   

   

Sa 
So 

11.05. 
12.05. 

 

  Muttertag 

Sammlung für das Müttergenesungswerk 

An diesem Wochenende wird vor bzw. nach 

den Gottesdiensten an den Kirchen 

St. Barbara, Herz Jesu, St. Mariä Geburt und 

St. Suitbert durch Caritas- 

Mitarbeiterinnen und -Mitarbeiter für 

das Müttergenesungswerk gesammelt. 

In St. Georg, Heisingen, findet die Sammlung  

am So, 05.05. statt.  

Wir hoffen auf eine großzügige Spende. 

   

Mi 15.05.  

 15:00 Kfd St. Georg  

Maiandacht in der Klusenkapelle, anschl. 

Kaffeetrinken in der Gaststätte Zur Kluse  

Anmeldung hierzu ab sofort bei Gabi Hopf Tel. 

461418 oder 

Gabi.hopf.essen@gmail.com oder Christa 

Hoogeveen / Tapeten Dresen  

Wir fahren in Fahrgemeinschaft ab Kirche oder 

selbstständig mit dem Bus  
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Herzlich willkommen 
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WORD-Dateien mit Erscheinungsdatum bitte an: sonntagsblatt@st-josef-ruhrhalbinsel.de 
  Redaktionelle Änderungen und Kürzungen behalten wir uns vor. 

Herausgeber: Katholisches Pfarramt St. Josef, Essen Ruhrhalbinsel 
www.st-josef-ruhrhalbinsel.de 

   

Do 16.05.  

 15:00 Kolping Kupferdreh Bei der Kolpingsfamilie 

findet die nächste Kaffeetafel statt, dieses Mal 

mit anschließender Maiandacht. Sie wird gehal-

ten vom früheren Präses der Kolpingsfamilie 

Heisingen, Diakon Holtkamp. Er wird die An-

dacht leiten. Ort ist das Gemeindeheim St. 

Josef Essen Kupferdreh, Heidbergweg 18b. 

Alle, die an dieser Maiandacht interessiert sind, 

sind herzlich eingeladen. 

 

 

Herzliche Einladung der Eucharistischen Ehrengarde zur 

Wallfahrt für den Frieden am 1. Mai. 

Die Wallfahrt beginnt um 17:00 an der Kirche Herz Jesu und 

zieht von dort aus zur Friedenskapelle an der Mönkhoffstraße. 

Der Weg führt an der Kirche St. Suitbert vorbei, sodass sich 

dort um 17:40 weitere Teilnehmer anschließen können. Um 

18:00 ist die Abschlussmesse an der Friedenskapelle.  

Nähere Informationen finden sie auf Plakaten und auf der 

Internetseite der Pfarrei. Nach der Messfeier sind alle 

Gottesdienstbesucher und Freunde der Friedenskapelle 

eingeladen, noch eine Zeit dort zu verweilen. Sie werden 

feststellen, dass die großen Kreuzwegfiguren restauriert und 

die Bänke im Außenbereich erneuert wurden.  

Beide „Projekte“ sind großzügig gefördert worden durch die 

Bank im Bistum Essen (Kreuzweg) und durch die 

Bezirksvertretung VIII - Ruhrhalbinsel (Bänke). 

Es gibt also Grund, Dank zu sagen und ein wenig zu feiern.  

 

 

Stadtradeln 2024 

Sie fahren gerne Rad? Ihnen liegt der Klimaschutz am Her-

zen? Sie identifizieren sich mit unserer Pfarrei? Dann machen 

Sie mit beim Wettbewerb „Stadtradeln“, der in unserer Kom-

mune vom 04. bis 24.05. stattfindet. Die im „Arbeitskreis 

christlicher Kirchen (ACK)“ zusammengeschlossenen Glau-

bensgemeinschaften treten wieder gemeinsam an, und wir als 

Pfarrei bilden ein Unterteam. Die Anmeldung ist ein Kinder-

spiel. Einfach auf der Seite www.stadtradeln.de die Kommune 

Essen anklicken und sich registrieren lassen. Dann das Kir-

chenteam „#teamACK KREUZ und quer“ suchen und sich im 

Unterteam „St. Josef Ruhrhalbinsel“ anmelden. Und dann: 

einfach viel Rad fahren und die erradelten Kilometer eintra-

gen. Im letzten Jahr haben wir in der Kategorie „Großes 

Team“ den 1. Platz errungen. Das sollte sich doch wiederho-

len lassen! 

 

 

 

 

 

 

Abschied von St. Mariä Heimsuchung 

Nun ist es soweit: Wir nehmen Abschied von der Kirche St. 
Mariä Heimsuchung in Überruhr und tun dies in vier aufei-
nanderfolgenden Schritten. 
 
1. Abschiedswoche 
Von Mo. 29.4. bis Do. 2.5. wird die Kirche für das persönliche 
Abschiednehmen geöffnet sein, jeweils von 10:00 bis 12:00 
und 15:00 bis 17:00 Uhr (außer Mi. 1.5. nachmittags, weil 
dann die traditionsreiche Wallfahrt zur Friedenskapelle statt-
findet). Zu diesen Zeiten wird es auch einzelne Programm-
punkte geben, über die ein Plakat, der Gemeinde-Newsletter 
und unsere Homepage informieren. Einer sei bereits hier 
genannt: Am Do. 2.5. wird es nachmittags die Möglichkeit 
geben, sich aus erster Hand über die künftige Nutzung des 
Areals zu informieren. 
 
2. KJG-Jubiläumsfeier 
Am Sa. 4.5. um 18:00 Uhr laden Mitglieder der ehemaligen 
KjG zu einer Jubiläumsfeier ein, die sicher ebenfalls ganz 
viele Erinnerungen wecken und beim Abschiednehmen helfen 
wird. Rest-Eintrittskarten zu dieser Veranstaltung können bei 
Norbert Hölter (Tel. 58 93 09) erworben werden. 
 
3. Profanierungsmesse 
Am So. 5.5. um 10:00 Uhr wird unser Bischof Dr. Franz-Josef 
Overbeck einen letzten festlichen Gottesdienst in der Kirche 
mit uns feiern. Danach werden das Allerheiligste und einige 
andere Dinge aus der Kirche ins nahegelegene Marienheim 
überführt – an den Ort, an dem die alte Kirche St. Mariä 
Heimsuchung stand und an dem wir uns auch weiterhin zum 
Gottesdienst versammeln werden. Im Anschluss an die feier-
liche Prozession sind alle zu einem kleinen Imbiss, zu Be-
gegnung und Austausch eingeladen.  
 
4. Verkauf von Erinnerungsstücken 
Am Sa. 11.5. von 15:00 bis 17:00 Uhr können im Gemeinde-
heim St. Mariä Heimsuchung Erinnerungsstücke aus Kirche 
und Gemeindeheim gegen einen Spendenbetrag erworben 
werden. Der Erlös geht zur Hälfte an das Marienheim (für die 
Gestaltung und Pflege der dortigen Kapelle) und zur anderen 
Hälfte an unser diesjähriges MISEREOR-Pfarrprojekt, das 
Attat-Hospital in Äthiopien. 
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